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Felix Renggli wurde in Basel (Schweiz) geboren, studierte Flöte bei Gerhard 
Hildenbrand, Aurèle Nicolet und Peter-Lukas Graf. Er schloss seine Studien an der 
Musikakademie Basel mit dem Solistendiplom ab, und spielte darauf in 
verschiedenen Orchestern als freelancing Soloflötist.


Renggli gibt regelmässig Konzerte und Meisterkurse in Europa, Südamerika,  
Japan, China, Australien. Seine regelmässige Zusammenarbeit dem Oboisten, 
Dirigenten und Komponisten Heinz Holliger hat ihm entscheidende Impulse in 
seiner musikalischen Arbeit verliehen.


Seit 1994 hat Renggli eine Professur der Hochschule für Musik Basel sowie seit 
2015 auch am Conservatorio della Svizzera Italiana in Lugano. Von 2004 bis 2014 
war er  auch Professor an der Staatlichen Hochschule für Musik Freiburg i. Br.  


Zusammen mit dem Cellisten Daniel Haefliger und dem Bratschisten Jürg Dähler 
hat er 1999 die erste gesamtschweizerische Kammermusikreihe „Swiss Chamber 
Concerts" gegründet und teilt mit ihnen zusammen die künstlerische Leitung. 2020 
wurde ihnen der „Schweizer Musikpreis“ verliehen.


 mehr: www.felixrenggli.com



